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1.  Anlass und Erforderlichkeit  

In der Nacht vom 17.07.2021 zum 18.07.2021 wurde die kombinierte Kunsteisbahn für 

Bob und Rodel am Königssee durch langanhaltende und intensive Regenfälle sowie die  

daraus folgenden Geröllmassen zum Teil zerstört.  

Der Landkreis Berchtesgadener Land als Eigentümer plant den Wiederaufbau der Kunst -

eisbahn Königssee in Schönau a. Königssee.  

Ziel des Projekts ist es, eine nutzungsgerechte Kunsteisbahn als Trainings -  und Wett -

kampf stätte für den Spitzensport wiederherzustellen. Aufgrund der bestehenden Georisi -

ken und im Hinblick  auf die Schadensgeschichte ist dabei ein dauerhaft sicherer Objekt -

schutz zu gewährleisten.  

Die Planung macht es erforderlich, den rechtskräftigen Bebauungsplan anzupassen, um die 

planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Wiederaufbau und die erforderlichen Schutz -

maßnahmen zu schaffen.  

Auf Antrag des Landkreises Berchtesgadener Land wird der Bebauungsplan als Vorhaben-

bezogener Bebauungsplan neu aufgestellt . Der Geltungsbereich beschränkt sich auf dieje-

nigen Bereiche, die von der geänderten Planung betroffen sind. In den übrigen Bereiche n 

bleibt der Urbebauu ngsplan einschl. seiner 2 Änderungen unverändert gültig . 

2.  Landes -  und Regional planung  

Für das Plangebiet sind insbesondere folgende im Landesentwicklungsprogramm (LEP) und 

im Regionalplan für die Region 18 (RP 18) genannten Ziele und Grundsätze von Bedeutung:  

Die Gemeinde Schönau a. Königssee  wird entsprechend der Strukturkarte des LEP 2018 

als allgemein ländlicher Raum eingestuft.  

Im Regionalplan für die Planungsregion 18 ist die Gemeinde als Grundzentrum festgelegt. 

Die Gemeinde liegt innerhalb des Alpenraums.  

 

Der Olympiastützpunkt Bayern -Regionalzentrum Chiemgau/Berchtesgadener Land für 

Bob, Rennrodel und Biathlon soll erhalten bleiben. Neben der Förderung des Leistungs-

sports verlänger t  er  die Saison und verbesser t  die Kapazitätsauslastung im Tourismus  (RP 

18 Begr. zu 3.1. 8 Z).  

Es gilt das Ziel Innen en twicklung vor Außenentwicklung. Gemäß LEP -Ziel 3.2 sind die vor-

handenen Potentiale möglichst vorrangig zu nutzen, wobei Ausnahmen zulässig  sind , wenn 

keine Potentiale der Innen entwicklung zur Verfügung stehen . Zudem soll eine Zersiedlung 

der Landschaft vermieden und neue Siedlungsflächen möglichst in Anbindung an geeignete 

Siedlungseinheiten ausgewiesen werden (LEP -Grundsatz und Ziel 3.3).  

Der Wiederaufbau der Kunsteisbahn  kann nur im Bereich der bestehenden Anlage erfolgen. 

Insofern handelt es sich hier auch um die Wiedernutzung eines bereits für die Kunsteisbahn 

genutzten Bereiches.  Die Neuplanung nimmt bisher nicht von der Kunsteisbahn genutzte 

Flächen nur in sehr untergeordnetem Umfang in Anspruch.  

Die vorliegende Planung entspricht  somit den Zielen und Grund sätzen des Landesentwick-

lungsprogra m ms  und steht in Einklang mit den Erfordernissen der Raumordnung .  
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3.  Alpenplan und Alpenkonvention  

Die Kunsteisbahn Königssee liegt innerhalb der Zone A (gelb) des Alpenplanes, s.u.  

 

Das Landesentwicklungsprogramm Bayern führt unter 2.3.3 Alpenplan als Grundsatz(G) 

auf:  

Die Erschließung der bayerischen Alpen mit Verkehrsvorhaben, wie  

¶ Seilbahnen und Liften, é 

¶ é Skibobabfahrten, Rodelbahnen und Sommerrutschbahnen 

¶ Flugplätze (Flughäfen, Landeplätze und Segelfluggelände) soll so geordnet wer-

den, dass  

¶ ausgewogene Lebens -  und Arbeitsbedingungen ihrer Bewohner gewährleistet 

bleiben,  

¶ die Naturschönheiten und die Eigenart als Erholungsgebiet sowie die Leistungsfä-

higkeit des Naturhaushaltes erhalten werden und  

¶ der Erholung suchenden Bevölkerung der Zugang zu diesem Gebiet gesichert 

bleibt.  

Mit dem Wiederaufbau der Kunsteisbahn erfolgt kein Neubau einer Kunsteisbahn, sondern 

eine Reparatur und Sanierung einer bestehenden Sport -  und Freizeitanlage. Der Rodelstart 

Herren und ein Teil der Kunsteisbahn werden rückgebaut, Das bestehende Starthaus um 

den neuen Rodelstart ergänzt. Bei der Planung wurden umfassende Maßnahmen getroffen 

zur Vermeidung und Minimierung von Georisiken und Überschwemmungsgefahren. Zusätz-

lich wurde der Eingriff in den Natur -  und Landschaftsraum und Schutzwaldflächen weitest-

gehend vermieden und minimiert.  

Das städtebauliche Vorhaben in der Zone A des Alpenplanes entspricht den Erfordernissen 

der Raumordnung und den Zielen des Landesentwicklungsplanes und dadurch auch den 

Vorgaben des Alpenplanes und der Alpenkonvention (Protokolle).  
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4.  Verfahren , Bestand und Planung  

4.1  Verfahren  

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im Regelverfahren mit Umweltprüfun g. Die 

Voraussetzungen für ein beschleunigtes oder vereinfachtes Verfahren liegen hier nicht vor.  

4.2  Ortsräumliche Lage und Größe des Planungsgebiets  

Das Planungsgebiet  liegt im südlichen  Gemeindegebiet im Bereich Jodl er / Öd am Nordufer 

des K önigssees . 

 

 

Abb. 1 Übersichtsplan mit Kennzeichnung des Planungsgebiet s (rot umrandet)  
Quelle: UmweltAtlas Bayern; Geobasisdaten: © 2023 Bay. Vermessungsverwaltung  

Der Geltungsbereich de s Bebauungsplan s umfasst ca. 3,82  ha  Fläche.  
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Abb. 2 Luftbild mit Plangebiet  
Quelle: UmweltAtlas Bayern; Geobasisdaten: © 2023 Bay. Vermessungsverwaltung  

Die Änderungen beschränken sich auf den westlichen Bereich, zusätzlich sind Waldbereiche 

in den Geltungsbereich einbezogen, soweit dort Steinschlagschutzmaßnahmen zum Schutz 

der Sportanlage erforderlich sind.  

4.3  Planungsrechtliche S ituation  

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde stellt den Bereich der Kunsteisbahn als Sonde rge-

biet  Bob -  und Rodelbahn dar .  Die Randbereiche sind als Wald bzw. Grünfläche oder Fläche 

für die Landwirtschaft dargestellt.  

 

 

Abb. 3 Auszug aus dem gültigen Flächennutzungsplan mit Kennzeichnung des Gel-

tungsbereich s ( blau )  
Quelle: Gemeinde Schönau a. Königssee  
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Für die Bob -  und Rodelbahn wurde im Jahr 2009 der Bebauungsplan Nr. 24 parallel zur 

Änderung des Flächennutzungsplanes aufgestellt.  

 

 

 

Abb. 4 Bebauungsplan Nr. 24 (Bob -  und Rodelbahn), 2009  
Quelle: Gemeinde Schönau a. Königssee  

Dieser setzt wie die Änderung des Flächennutzungsplanes den Bereich der Rodelbahn als 

Sondergebiet fest.  

Im Zuge der 1. Änderung des Bebauungsplanes wurde n im Änderungsbereich 1 der Her-

renstart sowie im Änderungsbereich 2 eine Fläche für ein temporäres Zelt für Wettkampf-

veranstaltungen neu festgesetzt.  

 

Abb. 5 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 24 (Bob -  und Rodelbahn), 20 11  
Quelle: Gemeinde Schönau a. Königssee  

Dieses Zelt wurde  im Rahmen der zweiten Änderung durch eine Baugrenze für das  VIP-

Gebäude für Veranstaltungen und eine Fläche für ein Nebengebäude ergänzt.  

 






















































































































































































































